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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

TAGESSTRUKTUREN

Dank einer Anpassung der Betriebsprozesse 
sind Anmeldungen bei den Tagesstrukturen 
für die Ferienbetreuung sowie Neuanmel-
dungen mit Beginn innerhalb des Schuljah-
res neu flexibler möglich. Zudem erfolgt die 
Anmeldung bequem über die PUPIL-App.

››› SEITE 15

DEN JUGENDTREFF MIETEN

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die 
Räumlichkeiten des Jugendtreffs Enzenbühl 
künftig ausserhalb der regulären Öffnungs-
zeiten an Jugendliche vermietet werden kön-
nen. Dazu ist ein Baugesuchverfahren nötig. 
Das Baugesuch wird aufgelegt. 

››› SEITE 11

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG

Zum Jahresende 2025 verzeichnete die Ge-
meinde Degersheim mit 4142 Einwohne-
rinnen und Einwohnern erneut einen sehr 
hohen Bevölkerungsstand.

››› SEITE 3

Ein erfreulicher Jahresabschluss ermög-
licht eine erneute Steuerfusssenkung

DEGERSHEIM  Die Jahresrechnung der Ge-
meinde Degersheim schliesst deutlich besser 
als erwartet und vor allem mit einem beacht-
lichen Ertragsüberschuss ab. Statt einem bud-
getierten operativen Verlust von rund 1,6 Mio. 
Franken resultiert ein Gewinn von rund 
921 000 Franken. Der Gemeinderat beantragt 
deshalb zum achten Mal in Folge eine Steuer-
fusssenkung um 3 Prozent.

An dieser Stelle könnte, mit wenigen inhaltli-
chen Ausnahmen, auch der Bericht zum Jahres-
abschluss 2024 oder 2023 abgedruckt werden. 
Vieles in der Jahresrechnung und im Budget ist 
mit den Vorjahren identisch: Das positive Rech-
nungsergebnis in der Erfolgsrechnung 2025, das 
Defizit im Budget 2026, die erneut beantragte 

Steuerfusssenkung um 3 Prozent, der Gesamt-
aufwand, wie aber auch die Tatsache, dass es 
sich bei den Budgetabweichungen in allen Funk-
tionen um Minderaufwände handelt. Aber was 

macht diese Stetigkeit aus und wo liegen dann 
doch diese wenigen Ausnahmen? Doch zuerst 
die Zahlen.

Zahlen zur Erfolgsrechnung
Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst mit einem 
beachtlichen Gewinn von 921 677.66 Franken 
rund 2,5 Mio. Franken besser ab als budgetiert. 
Das Budget 2025 sah ein operatives Defizit von 
1,6 Mio. Franken vor, das mit einem Bezug aus 
den Ausgleichsreserven auf 413 600 Franken 
hätte reduziert werden sollen. Aufgrund des po-
sitiven Jahresabschlusses mussten diese Reser-
ven nun nicht angetastet werden. Im Gegenteil: 
Sie können weiter angehäuft werden und belau-
fen sich nun auf gut 7 Mio. Franken. Im Rahmen 
der Investitionsrechnung wurden von den neu im 
Budget eingestellten und aus den Vorjahren vor-
getragenen Restkrediten von rund 6,2 Mio. Fran-
ken nur 1,5 Mio. Franken verwendet. Insgesamt 
konnten vier Investitionsprojekte abgeschlossen 
werden. Bei allen wurde der Kreditrahmen ein-
gehalten oder unterschritten.

Zahlen zum Budget
Das Budget 2026 sieht mit einem Aufwand von 
26,6 Mio. Franken einen Aufwandüberschuss von 

Die Gemeinde Degersheim konnte das Jahr 2025 entgegen den Erwartungen mit  
einem Gewinn abschliessen.

Konstanz, Kontinuität, Geduld und 
Treue dürften sich positiv auf das  

Jahresergebnis 2025 ausgewirkt haben.
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

1,4 Mio. Franken vor. Die grössten Unterschiede 
zum Vorjahresbudget machen Unterhaltsprojekte 
an Schulhäusern oder Strassen aus. In diesen 
Funktionen liegt der Budgetbetrag entsprechend 
über dem Budget des Vorjahres. Deutlich unter 
dem Budget des Vorjahres liegen die voraussicht-
lichen Kosten im Bereich Soziales und allgemeine 
Verwaltung. Aufgrund des guten Steuerertrags 
im Jahr 2025 sind die Steuereinnahmen im Jahr 
2026, trotz einer Steuerfusssenkung um 3 Pro-
zent, höher veranschlagt als je zuvor. Im Bud-
get der Investitionsrechnung sind rund 7,6 Mio. 
Franken eingestellt. 

Konstanz und Geduld
Natürlich mag die oben erwähnte Stetigkeit teil-
weise auch dem Zufall zu verdanken sein. Die 
Gemeinde hat sich diese jedoch auch erarbei-
tet: Bereits seit mehreren Jahren wendet die Ge-
meinde jährlich konstante Summen für den Un-
terhalt von Strassen, Liegenschaften, Erschlies-
sungsinfrastrukturen und für Mobilien auf. Dies 
führt dazu, dass böse und teure Überraschungen 
ausbleiben und die Jahresrechnung nicht uner-
wartet belasten. Die Geduld bei den Steuerfuss-
senkungen in den letzten acht Jahren darf in die-
sem Zusammenhang ebenfalls erwähnt werden. 
Sie hat nicht nur Vertrauen geschaffen, sondern 
auch die oben erwähnte Kontinuität ermöglicht. 

Treues Personal
Ein weiterer Faktor, der für Stetigkeit und für Ef-
fizienz sorgt, ist die geringe Personalfluktuation 
in der Gemeindeverwaltung. Nicht weniger als 

Aschermittwoch – Beginn der Fastenzeit 

KIRCHE  Es hat Tradition, an Aschermittwoch 
Asche aufs Haupt zu streuen. Asche ist ein starkes 
Symbol für Veränderung. Immer dort wo Asche 
ist, ist etwas zum Himmel gegangen, hat sich etwas 
grundlegend verwandelt. Der Aschermittwoch lädt 
uns ein, uns in Demut auf einen Weg der Wand-
lung zu begeben und die Fastenzeit als Zeit der Fo-
kussierung auf das Wesentliche zu verstehen. 
Die Aschenauflegung kann als starkes Zeichen 
dafür verstanden werden, sich auf diesen Weg 
einzulassen. Die Gottesdienste mit Auflegung der 

Asche feiern wir am Mittwoch, 18. Februar 2026, 
um 9.15 Uhr in der Kapelle der kath. Kirche Fla-
wil und um 19.00 Uhr in der kath. Kirche in De-
gersheim. Weitere Informationen zu Angeboten 
während der Fastenzeit finden sich unter www.
se-ma.ch/fastenzeit.� Seelsorgeeinheit Magdenau

16 Mitarbeitende stehen seit mindestens 5 Jah-
ren in den Diensten der Gemeinde Degersheim. 
Für Gemeindepräsident Andreas Baumann ist 
feststellbar, dass sich die gute Stimmung, die in 
der Bevölkerung der Gemeinde herrscht, auch 
auf die Verwaltungsstellen überträgt. «Das wir 
nun Jahr für Jahr trotz düsterer Prognosen sehr 
gut abschliessen können, verursacht bei den Mit-
arbeitenden auch Stolz und sorgt für zusätzliche 
Motivation.» So erklärt er sich auch die Treue der 
Mitarbeitenden. Eine Treue, die er ebenfalls bei 
den Bewohnerinnen und Bewohnern feststellt. 
Auch wenn im letzten Jahr die Bevölkerungszahl 
nur leicht angestiegen ist, so bewegt sich doch 
auch sie stetig nach oben.

Was ist anders?
Neben vielen kleineren Veränderungen, die 
selbstverständlich in Verschiebungen in einzel-
nen Finanzkonten zu finden sind, gibt es vor al-
lem eine grosse Veränderung. «Die Steuererträge 
2025 haben uns gleichermassen überrascht wie 
auch erfreut», sagt Gemeindepräsident And-
reas Baumann zum Steuerertrag, der insgesamt 
1,3 Mio. Franken über dem Budget lag. Allein der 
Ertrag der Steuern von natürlichen Personen lag 
mit rund 10,3 Mio. Franken knapp 1 Mio. Fran-
ken über dem Vorjahresergebnis. Die Gründe 
dafür liegen sicher im starken Bevölkerungszu-
wachs im Jahr 2024, aber auch bei der Zunahme 
der Steuerkraft. Solche Veränderungen werden 
gerne angenommen. 

Alkohol am Steuer: Nicht nur  
gefährlich, sondern auch teuer
FLAWIL/DEGERSHEIM  Alkohol am Steuer 
ist ein öffentliches Sicherheitsrisiko. Wer unter 
Alkoholeinfluss in eine Polizeikontrolle gerät, 
muss mit einer hohen Busse oder gar dem Ent-
zug des Führerausweises rechnen. 

Wer in der Schweiz mit einem Atem- oder Blut-
alkoholwert von über 0,5 Promille unterwegs ist, 
erwarten rechtliche Folgen. Wie schnell dieser 
Wert erreicht wird, hängt von verschiedenen Fak-
toren ab, darunter Grösse, Gewicht und Trink-
geschwindigkeit der konsumierenden Person. 
Am sichersten ist es, vor dem Fahren auf Alkohol 
zu verzichten. Denn nach einem Glas Bier oder 
Wein verschlechtern sich die Sicht und die Re-
aktionsfähigkeit, was mehr Risiken zur Folge hat.

Bereits geringer Konsum führt zu hoher 
Busse
Ein Glas Bier (3 dl) oder Alkopop mit einem Al-
koholgehalt von 5 Volumenprozent führt zu ei-
nem Blutalkoholwert zwischen 0,2 und 0,5 Pro-
mille. Fährt man mit 0,5 bis 0,79 Promille in 
eine Polizeikontrolle, führt dies zu einer Verwar-
nung und einer Busse in Höhe von etwa 600 bis 
800  Franken. Bei gleichzeitiger Verletzung der 
Verkehrsregeln wird der Führerausweis für min-
destens einen Monat entzogen und es droht eine 
noch höhere Busse. Die Höhe der Busse richtet 
sich nach den finanziellen Verhältnissen der be-
troffenen Person.

Entzug Führerausweis ab 0,8 Promille
Ab einem Blutalkoholwert von 0,8 Promille wird 
der Führerausweis für mindestens drei Monate 
entzogen. Zusätzlich wird eine Busse verrechnet, 
deren Höhe sich nach den finanziellen Verhält-
nissen und dem konsumierten Alkohol richtet. 
Im Wiederholungsfall droht der betroffenen Per-
son sogar eine Gefängnisstrafe von eins bis drei 
Jahren.

Monatelange Abstinenz und Kontrollen  
nach starker Trunkenheit
Weist eine Person über 1,6 Promille Alkohol im 
Blut auf, muss diese ein aufwendiges und langwie-
riges Prozedere durchlaufen. Eine Expertin oder 
ein Experte klärt ab, ob eine Alkoholsucht be-
steht, die durch Haarproben nachgewiesen wer-
den muss, und fordert mehrere Monate Absistenz. 
Der Führerausweis wird nur unter Zustimmung 
der zuständigen Experten zurückgegeben.
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Weniger ist oft mehr

KIRCHE  Von 8. bis 13. März 2026 schenken 
wir uns eine Woche Zeit, den Körper zu ent-
lasten und «den Geist» anzuregen. Eingeladen 
sind jene, die vollfasten, teilfasten oder sich für 
Intervallfasten entscheiden. Aber wir heissen 
auch jene willkommen, die in dieser Fastenwo-
che nicht aufs Essen verzichten, sondern sich 
ganz bewusst von etwas anderem «frei machen» 
möchten, um stattdessen Raum zu schaffen für 
wesentliche Fragen des Lebens. 
Die Teilnehmenden treffen sich nach Möglich-
keit jeden Abend um 19.30  Uhr zu einem ge-
meinsamen Austausch im Unterkapellenraum 
der kath. Kirche Flawil für ungefähr eine halbe 
Stunde. Weitere Einzelheiten zur Fastenwoche er-
halten Sie nach der Anmeldung. 
Anmeldung bis am 22. Februar 2026 an erwin_ 
casanova@bluewin.ch, 071 393 40 70.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Neue Stellvertretung der Kita-Leitung
DEGERSHEIM  Im Zuge der Neubesetzung 
der Kita-Leitung wurde die Stellvertretungs-
regelung ebenfalls angepasst. Bettina Sieg-
wart und Daniela Hirschi sind die Stellvertrete-
rinnen von Deborah Clemente.

Seit dem 1. Dezember 2025 arbeitet Deborah 
Clemente als Leiterin der Kita Kieselstein. Wäh-
rend ihrer Einarbeitung unterstützte sie Bettina 
Siegwart tatkräftig, erhöhte deswegen temporär 
ihr Pensum und sorgte so für einen reibungslo-
sen Übergang. Seit Februar 2026 arbeitet Bettina 
Siegwart wieder in ihrem ordentlichen Pensum 
von 40% und nimmt während ihrer Anwesen-
heit auch ihre Funktion als stellvertretende Lei-
tung der Kita wahr. Damit während der gesam-
ten Betriebszeit die Stellvertretung von Deborah 
Clemente gewährleistet ist, übernimmt Daniela 
Hirschi ab sofort ebenfalls die Funktion als stell-
vertretende Leitung der Kita.

Das neue Leitungsteam der Kita (v.l.): Bettina Sieg-
wart, Daniela Hirschi und Deborah Clemente.

Bevölkerungsentwicklung der Gemeinde Degersheim
DEGERSHEIM  In der folgenden Tabelle sind 
die Bevölkerungsentwicklung der Gemeinde 
Degersheim, der Anteil der ausländischen Be-
völkerung sowie die Religionszugehörigkeit 
ersichtlich.

Zum Jahresende 2025 verzeichnete die Gemeinde 
Degersheim mit 4142 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern erneut einen sehr hohen Bevölkerungs-
stand.

Jahr CH Ausland Total
100%

Evang, Kath, andere

1990 3391 83,36% 677 16,64% 4068 1519 37,34% 2013 49,48% 136 3,34%

2000 3229 82,73% 674 17,27% 3903 1387 35,54% 1775 45,48% 741 18,99%

2010 3226 82,78% 671 17,22% 3897 1182 30,33% 1531 39,29% 1184 30,38%

2015 3253 81,80% 724 18,20% 3977 1183 29,75% 1433 36,03% 1361 34,22%

2016 3255 82,24% 703 17,76% 3958 1158 29,26% 1423 35,95% 1377 34,79%

2017 3294 82,39% 704 17,61% 3998 1151 28,79% 1427 35,69% 1420 35,52%

2018 3360 82,21% 727 17,79% 4087 1150 28,14% 1467 35,89% 1470 35,97%

2019 3344 81,84% 742 18,16% 4086 1127 27,58% 1440 35,24% 1519 37,18%

2020 3335 82,02% 731 17,98% 4066 1099 27,03% 1393 34,26% 1574 38,71%

2021 3385 83,03% 692 16,97% 4077 1075 26,37% 1381 33,87% 1621 39,76%

2022 3374 83,16% 683 16,84% 4057 1064 26,23% 1352 33,33% 1641 40,45%

2023 3396 83,48% 672 16,52% 4068 1033 25,39% 1315 32,33% 1720 42,28%

2024 3426 82,81% 711 17,19% 4137 1029 24,68% 1294 31,28% 1822 44,04%

2025 3453 83,37% 689 16,63% 4142 989 23,88% 1287 31,07% 1866 45,05%

Brotaktion

KIRCHE  Am Samstag, 21. Februar 2026, ver-
kaufen die Schülerinnen und Schüler der 6. Re-
ligionsklasse von 9 Uhr bis 11 Uhr selbst geba-
ckenes Brot beim Gemeindehaus Degersheim. 
Mit dem Erlös unterstützen wir ein Projekt der 
Fastenaktion, welches sich für die Verbesserung 
der Ernährungssicherheit in Kolumbien einsetzt. 
Danke, dass Sie die Aktion unterstützen!
� Seelsorgeeinheit Magdenau



Deu
tschtreff

Der Deutschtreff ist ein kostenloses Angebot der Gemeinde Degersheim mit Unterstützung von freiwilligen 
Helferinnen und Helfer

Abstimmungssonntag vom  
8. März 2026
Eidgenössische Vorlagen
1.	 Volksinitiative «Ja zu einer unabhängigen, freien Schweizer 

Währung mit Münzen oder Banknoten (Bargeld ist Freiheit)» 
und direkter Gegenentwurf Bundesbeschluss über die schweize-
rische Währung und die Bargeldversorgung

2.	 Volksinitiative «200 Franken sind genug! (SRG-Initiative)»

3.	 Volksinitiative «Für eine gerechte Energie- und Klimapolitik: 
Investieren für Wohlstand, Arbeit und Umwelt (Klimafonds- 
Initiative)»

4.	 Bundesgesetz vom 20. Juni 2025 über die Individualbesteuerung 

Kantonale Vorlagen
1.	 Kantonsratsbeschluss über den Verkauf der Grundstücke 

WILWEST und die Kompensation von Fruchtfolgeflächen im 
Kanton St. Gallen

2.	 Kantonsratsbeschluss über den Neubau des Berufs- und Weiter-
bildungszentrums Rapperswil-Jona am Standort «Südquartier» 
in Rapperswil

3.	 Kantonsratsbeschluss über den Bau der «Kantonsstrasse zum 
See» mit Kostenbeteiligung am «Anschluss Witen mit Zubringer»

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 8. März 2026
Gemeindehaus Degersheim	 10.00 bis 11.00 Uhr
Vereinslokal Wolfertswil	 10.00 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. 
Diese muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung 
der Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der 
Post übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ein-
geworfen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben 
werden.

Elektronische Stimmabgabe 
Öffnung elektronische Urne:	 9. Februar 2026, 12.00 Uhr
Schliessung elektronische Urne:	 7. März 2026, 12.00 Uhr 
 
Für die elektronische Stimmabgabe ist eine einmalige Registrierung 
unter anmeldung.e-voting.sg.ch nötig.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 5. März, und am Freitag, 6. März 2026, kann bei der 
Gemeinderatskanzlei während der Büroöffnungszeiten (Donners-
tag: 8.00 bis 11.30 und 14.00 bis 17.00  Uhr; Freitag: 7.00 bis 
14.00 Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
beim Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Funkensonntag
22. Februar 2026

Besammlung 18.30 Uhr
direkt am Funkenplatz
auf dem Freudenberg 

mit dem Schellnerclub
Bergfründä

Wienerli und Brot Fr. 5.00 
Glühwein Fr. 5.00 
Punsch gratis 

Der Anlass findet bei Der Anlass findet bei 
jeder Witterung stattjeder Witterung statt
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Degersheimer Armbrust-
schützen brillieren  
am Schweizer Final

VEREIN  Am 1. Februar 2026 feierten die De-
gersheimer Armbrustschützen am Schweizeri-
schen 10-Meter-Gruppenmeisterschaftsfinal in 
Wil/SG einen grossartigen Erfolg. Der Grup-
penmeisterschaftsfinal gilt als Team-Schweizer-
meisterschaft der Armbrustschützen – allein die 
Qualifikation dafür ist bereits eine besondere 
Leistung. Diese gelang den Degersheimern nach 
zwei starken Heimrunden und einem überzeu-
genden Auftritt im Zwischenfinal, den sie auf 
dem hervorragenden 3. Platz abschlossen.
Diese Platzierung konnten sie im Final sensa-
tionell bestätigen. Hinter dem favorisierten Trio 
aus Herisau und den Armbrustschützen aus Thal 
verteidigten sie Rang drei mit grosser Konstanz 
und Nervenstärke. Für Degersheim standen der 
Alt-Internationale Gerold Pfister sowie die beiden 
U23-Schützen Livio und Mauro Dux im Einsatz.
Besonders hoch einzuschätzen ist dieser Erfolg, 
da Degersheim das einzige Team war, das mit 
zwei Nachwuchsschützen am Final antrat. Dies 
unterstreicht die ausgezeichnete Nachwuchs-
arbeit, für die Juniorentrainer Christoph Hehli 
verantwortlich zeichnet. In zwei Wochen stehen 
bereits die Schweizermeisterschaften an – ins-
besondere die U23-Schützen haben sich dafür 
nochmals viel vorgenommen.� Walter Pfister

� Foto: v. l. n. r: Livio Dux, Gerold Pfister, Mauro Dux

Abendlob zur Fastenzeit

KIRCHE  In der österlichen Erneuerungszeit 
halten wir inne, um Gottes Wort aufmerksam zu 
hören, es im Herzen zu erwägen und in unserem 
Beten darauf zu antworten. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern am Sonntag, 
22. Februar 2026, sowie am 8. und 22. März 2026 
jeweils um 17.30 Uhr in der Kapelle Degersheim.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Herzliche Einladung zur 
eucharistischen Anbetung

KIRCHE  In der stillen Anbetung vor dem Al-
lerheiligsten sind wir eingeladen, vor Gott zur 
Ruhe zu kommen, innezuhalten und neue Kraft 
aus seiner Gegenwart zu schöpfen. In der Stille 
dürfen wir verweilen, ihm unser Herz öffnen und 
alles, was uns belastet, in die Hände Jesu legen.
Freies Kommen und Gehen am Donnerstag, 
19. Februar 2026, von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in 
der Kapelle der kath. Kirche Degersheim ist je-
derzeit möglich.
«Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und 
schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch 
Ruhe verschaffen.» (Matthäus 11,28)
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Seniorenferien: Wir sind 
ausgebucht!

VEREIN  Für die diesjährigen Seniorenferien 
von 14. bis 19. September 2026 in Bad Krotzin-
gen sind bereits jetzt alle Plätze ausgebucht. Zu-
dem gibt es eine längere Warteliste für den «Fall 
der Fälle». Insofern können weitere Anmeldun-
gen bedingt nicht mehr berücksichtigt werden. 
Danke für das Verständnis wie auch das rege In-
teresse.� Vroni Krämer

Grünabfuhr leert keine 40-l-Behälter 
mehr
DEGERSHEIM  Ab 28. Februar 2026 werden 
die 40-Liter-Behälter der Bioabfuhr in der Ge-
meinde Degersheim nicht mehr geleert. Die 
kleinste Behältergrösse ist neu 80 Liter. Die bei 
der Gemeindeverwaltung Degersheim bestell-
ten 80-Liter-Behälter sind am 17. und 18. Feb-
ruar abholbereit.

Die ZAB wird ab dem 28. Februar 2026 bereitge-
stellte 40-Liter-Behälter für die Grünabfuhr nicht 
mehr leeren. Diese mussten jeweils von den Mit-
arbeitenden von Hand geleert werden, was mit 
Gesundheitsrisiken verbunden ist. 

Die 40-l-Behälter werden ab Ende Februar nicht 
mehr geleert.

Bestellte 80-l-Behälter sind abholbereit
Die Bevölkerung hatte Gelegenheit, grössere 80-Liter-Behälter über die Gemeindeverwaltung zu 
beschaffen. Die bestellten 80-l-Behälter sind nun abholbereit und können beim Werkhof, Stein-
eggstrasse 20, 9113 Degersheim, zu folgenden Zeiten abgeholt werden:
•	 Dienstag, 17. Februar 2026, ab 8.00 bis 16.30 Uhr
•	 Mittwoch, 18. Februar 2026, ab 10.00 bis 16.30 Uhr
Die Biobehälter werden nur gegen Vorweis der beim Kauf erhaltenen Quittung ausgehändigt. 

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die Altpapiersammlung wurde aufgrund des 
Fasnachtsumzugs Degersheim verschoben. 
Die Sammlung findet neu am 21. Februar 2026 
statt.

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt der Feuerwehrverein am 
Samstag, 21. Februar 2026, ab 8.00 Uhr, Altpa-
pier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr un-
ter der Nummer 079 139 77 37 und das Versäumte 
wird nachgeholt.

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die Altpapiersammlung wurde aufgrund des 
Fasnachtsumzugs Degersheim verschoben. 
Die Sammlung findet neu am 21. Februar 2026 
statt.

ABFALLKALENDER

In Wolfertswil sammelt die Damenriege am 
Samstag, 21. Februar 2026, ab 8.00 Uhr, Altpa-
pier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr un-
ter der Nummer 078 766 87 42 und das Versäumte 
wird nachgeholt.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 13. Februar 2026 bis 
26. Februar 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Baugesetz. Bei der Bauverwaltung kann folgendes 
Baugesuch eingesehen werden:

Hans Georg Waltle und Gabriele Baumann, 
Dach- und Fassadensanierung mit Wohnraum-
erweiterung Gebäude Assek.-Nr. 711, Grund-
stück  Nr. 952, Hintertschwil, 9113 Degersheim



Strassensperrung und Umleitung 
Fasnachtsumzug Degersheim
Am Samstag, 14. Februar 2026, findet der Degersheimer Fasnachts-
umzug statt. Deswegen sind folgende Strassensperrungen nötig:

Hauptstrasse Degersheim, Teilstrecke der Zentrumgarage Krüsi bis 
zum Restaurant Rössli
Dauer: Samstag, 14. Februar 2026, 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Poststrasse Degersheim, Teilstrecke ab Gemeindehaus bis Abzwei-
ger Postweg sowie der Bereich rund um das Postpärkli und den Ge-
meindeparkplatz
Dauer: Samstag, 14. Februar 2026, 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Postautohaltestelle Degersheim Post wird während dieser Zeit 
nicht bedient.

Die Umleitung wird vor Ort signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Verkehrsführung Fasnachts
umzug Wolfertswil
Am Montag, 16. Februar 2026, findet der Wolfertswiler Fasnachts-
umzug an der Hauptstrasse statt. Aus diesem Grund wird der moto-
risierte Verkehr auf folgendem Strassenabschnitt geregelt:

Strassenabschnitt:	 Hauptstrasse gemäss Kartenabschnitt
Dauer:	 14.00 bis 15.00 Uhr 

Die Durchfahrt ist gewährleistet. Es ist mit kurzen Wartezeiten zu 
rechnen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Ortsbürgergemeinde  
Degersheim-Dorf
seit 1747

Ortsbürgerversammlung

Montag, 2. März 2026, 19.30 Uhr
Gasthaus Rose, Degersheim

Traktanden:

  1. Wahl von 2 Stimmenzählern
  2. Bericht des Präsidenten
  3. Vorlage der Jahresrechnung 2025
  4. Bericht der GPK
  5. Budget 2026
  6. Fortbestand der Ortsbürgergemeinde Degersheim-Dorf
  7. Auflösung Stipendienfonds
  8. Wahl einer zusätzlichen Beisitzerin
  9. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise sind beim Präsidenten, Herrn Urs Stutz, 
Taastrasse 1, 9113 Degersheim, anzufordern.

� Bürgerrat Degersheim

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
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Das Gute aufwecken
Alles erwacht
Jedes Jahr freue ich mich auf den 
Frühling! Wenn nach den dunk-
len Monaten die Tage wieder heller 
werden und der Abendgesang der 
Amsel erklingt. Viele Menschen 
spüren, dass auch ihre eigenen Le-
bensgeister wieder aufwachen. Ich 
gehöre zu ihnen und so kommt mir 
alljährlich die Fasten- oder Pas-
sionszeit gerade recht. Sie haben 
richtig gelesen: Fasten/Verzichten 
ist eine gute Möglichkeit, der eige-
nen Lebendigkeit auf die Spur zu 
kommen. 

«7 Woche ohne»
Wie das gehen kann, zeigt seit über 
40 Jahren die Fastenaktion «7 Wo-
chen ohne». Die Idee dazu ist 1983 
in Hamburg entstanden, mittler-
weile nehmen im deutschsprachi-
gen Raum mehr als drei Millionen 
Menschen an der Aktion teil. Von 
Aschermittwoch bis zum Oster-
sonntag wird bewusst auf Gewohn-
heiten verzichtet, die uns und ande-

ren das Leben schwer machen. Die 
sieben Wochen vor Ostern stehen 
jeweils unter einem Motto. Ich erin-
nere mich gerne an «Ich wars! 7 Wo-
chen ohne Ausreden» (2011), «Du 
bist schön! 7 Wochen ohne Runter-
machen» (2015) oder «Komm rü-
ber! 7 Wochen ohne Alleingänge» 
(2024). In diesem Jahr lädt «Mit Ge-
fühl! 7 Wochen ohne Härte» dazu 
ein, die inneren Bilder der Härte 
beiseitezulegen und die eigene Le-
bendigkeit in all ihren Facetten in 
den Blick zu nehmen. 

Das Gute aufwecken
7 Wochen, die das Gute in uns auf-
wecken möchten. 7 Wochen, in de-
nen wir neue Verhaltensweisen aus-
probieren dürfen, mit Neugier und 
Leichtigkeit. 7 Wochen, in denen 
wir an uns und an anderen Neues 
kennenlernen dürfen. Ich wünsche 
Ihnen eine wohltuende und geseg-
nete Passions- und Fastenzeit!
� Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers, 
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil � Foto: Jodie Griggs / Getty Images

Sonntag, 15. Februar
09.30	 Missionsgottesdienst mit 

Endlesslife, gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 15. Februar
10.00	 Gottesdienst mit Kurt 

Märschel, mit Abendmahl, 
im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 14. Februar
19.19	 Meditationsraum: Medita-

tive Abendfeier «Aufatmen», 
Pfrn. Christina Egli, Fahr- 
dienst unter 079 752 38 43

Dienstag, 17. Februar
11.00	 Meditationsraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 16. Februar, 
11 Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 18. Februar
19.30	 Meditationsraum: «Mit 

Gefühl! 7 Wochen ohne 
Härte», Pfrn. Sabine Gritzner

Freitag, 20. Februar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Momo-Abend 
(tibetische Spezialität)

www.ref-flawil.ch

Samstag, 14. Februar, Degersheim
Kein Gottesdienst wegen 
Fasnachtsumzug
Sonntag, 15. Februar, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 15. Februar, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Aschermittwoch, 18. Februar
Kommunionfeiern mit  
Aschenauflegung
09.15 	 Flawil in der Kapelle
19.00	 Degersheim in der Kirche

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft − Fasnacht
Montag, 16. Februar, von 14.30 bis 
17.00 Uhr im Tertianum Feldegg
Wir geniessen einen närrischen 
Nachmittag mit den Plaudertaschen 
und Musik. Komm doch auch ver-
kleidet, wir werden das Motto «uf 
dä Baustell» noch einmal aufleben 
lassen.

Herz-Jesu-Freitag
Freitag, 20. Februar, um 9.00 Uhr
Im Jahr 2026 wird in Degersheim 
einmal pro Quartal in der Kapelle 
der Herz-Jesu-Freitag gefeiert. 

Die weiteren Daten sind: 1. Mai, 
30. Oktober und 18. Dezember. 
Markus Schöbi gestaltet diese Feiern 
mit Eucharistie und Aussetzung.

FLAWIL

Suppenzmittag am Freitag
Freitag, 20. Februar, ab 11.30  Uhr 
im Pfarreizentrum
Während der Fastenzeit wird frei-
tags wieder eine Suppe gekocht. Das
Koch-Team freut sich auf viele 
Gäste an den gedeckten Tischen.

www.se-ma.ch

Freitag, 13. Februar
19.30 	 wogo – Jugendtreff 
Sonntag, 15. Februar
10.40	 Familiengottesdienst mit 

Kivi-Kids; Diakon Richard 
Böck und Team; danach 
gemeinsames Mittagessen 

Montag, 16. Februar
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä»
Donnerstag, 19. Februar
09.15	 Spielruum-Kafi
09.15	 Zämä uf em Weg
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 20. Februar
19.15	 2gether-Treff 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch



Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Stark für unsere Region und für ein Miteinander, 
das verbindet

Unsere Region lebt von Menschen, die etwas bewegen. 
Vereine, Kulturinitiativen, Jugendprojekte und soziale 
Organisationen schaffen Gemeinschaft, Begegnungen und 
Perspektiven. Genau deshalb investieren wir seit vielen 
Jahren gezielt in lokale Projekte, die unsere Umgebung 
lebendig machen. Uns ist es wichtig, dass unsere Unterstüt-
zung dort ankommt, wo sie Werte schafft: für die Menschen 
hier, für den Zusammenhalt und für eine starke Zukunft. 
Dieses Engagement macht unsere Region nicht nur vielfälti-
ger, sondern auch widerstandsfähiger. Denn was wir 
gemeinsam stärken, trägt weit über den Moment hinaus.

Ein schönes Beispiel dafür ist das ambitionierte Curling Junio-
rinnenteam Uzwil-Luzern, das in der Schweizer Curlingszene 
für Aufsehen sorgt und unter anderem als Vize-Schweizer-
meisterinnen der B-Liga überzeugt hat.

Besonders freut uns, dass Alena Trunz, Skip des Teams, auch 
Teil unserer eigenen Mitarbeitenden ist. Ihr Teamgeist, ihre 
Präzision und ihre Leidenschaft zeigen, was lokal verwurzelt 
bedeutet – im Sport wie auch im Arbeitsalltag. 

Für Projekte, die unsere Sponsoring Grundsätze erfüllen und 
zu unseren Schwerpunkten passen, können Anfragen ganz 
einfach über unser Sponsoring-Tool eingereicht werden. So 
bleibt unser Beitrag wirksam, fair und gut strukturiert – und 
wir können weiterhin dort unterstützen, wo es wirklich 
zählt. Denn starke Regionen entstehen nicht zufällig, 
sondern durch Menschen und Institutionen, die Verantwor-
tung übernehmen und dranbleiben.

Gemeinsam gestalten wir eine Region, die durch Vielfalt, 
Möglichkeiten und ein lebendiges Miteinander wächst.

Engagement.
Was uns ausmacht:

Alles rund um unser Engagement:

Inserat
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Begegnungs
mosaik in Flawil
Verschiedenste Angebote lockten im Rahmen 
des Begegnungsmosaiks die Menschen aus 
ihren vier Wänden – es wurde gestaunt, ge-
nossen, getanzt und gelacht. 
Herzlichen Dank dem Pfarreigremium Flawil 
für die tolle Organisation!
� Fotos: Margrith Hofstetter



Lesung mit Theres Roth-Hunkeler
__________________________________________________________________________________________________

Donnerstag, 26. Februar, 19.00 Uhr 
in der claro gutenberg buchhandlung

Theres Roth-Hunkeler wuchs in der Innerschweiz auf 
und lebte mit ihrer Familie lange in Flawil.

In ihrem neusten Roman «Damentour» wollen sich sieben
Frauen produktiv und provokativ mit dem Alter 

auseinandersetzen. Dabei schwanken sie zwischen 
Aufatmen und Bedauern darüber, dass die «jungen 

Jahre» längst vorbei sind.
Eintritt Fr. 12.--

Eine Reservation garantiert Ihnen einen Sitzplatz:
071 383 20 00, kontakt@clarogutenberg.ch.

claro gutenberg buchhandlung 
Bahnhofplatz 4, 9230 Flawil

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Schwester, Gotte, Tante und Freundin.

Klara Frischknecht
24. August 1937 – 21. Januar 2026

Nach langer Leidenszeit durfte sie friedlich ein-
schlafen.

In liebevoller Erinnerung:

 Heidi-Betschart-Frischknecht
 Rösli und Noldi Mettler-Frischknecht
 Köbi und Rosmarie Frischknecht-Brenner
 Marianne und Peter Fischer-Frischknecht

Die Trauerfeier fi ndet im engsten Familienkreis 
statt.

Netzwerk Migration und Zusammenleben Ostschweiz, Rütiweg 19, 9230 Flawil 
043 288 89 79, info@nmizu-ost.ch, www.nmizu-ost.ch

«Baby & me»: Start im 2026 mit einem 
weiteren Zyklus 

Am Montag, 23. Februar 2026 startet die Bildungsreihe «Baby & me» mit einer 
weiteren Runde. Das Anmeldefenster für die Treffen am Mittwochvormittag ist 
ab sofort geöffnet.

Die Bildungsreihe «Baby & me» umfasst 10 Treffen, jeweils am Montagvormittag 
von 9.15 – 11.15 Uhr und findet im Mehrzweckraum Oberdorfstrasse 15 in Flawil 
statt. Die Themen der Treffen werden durch die Teilnehmenden selbst gewählt. 
Für die Kinder gibt es jede Menge Spiel und Spass. «Baby & Me» kombiniert 
Elternbildung und Begegnung. Zusätzlich werden Referentinnen zu einem 
Elternbildungsthema eingeladen.

Das Angebot ist kostenlos. Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten 
finden sich auf der Webseite Baby&me
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Jugendtreff Enzenbühl: Raummiete 
soll künftig möglich sein

FLAWIL  Der Gemeinderat hat beschlossen, 
dass die Räumlichkeiten des Jugendtreffs En-
zenbühl künftig gemäss neuem Konzept aus-
serhalb der regulären Öffnungszeiten an Ju-
gendliche vermieten werden können. Da im 
ursprünglichen Baugesuch keine Drittvermie-
tung vorgesehen war, ist dafür ein ordentli-
ches Baubewilligungsverfahren erforderlich. 
Das Baugesuch wird ab Montag, 16. Februar 
2026, aufgelegt. 

Das Ziel der breiteren Nutzungsmöglichkeit ist 
es, Jugendlichen bis 18 Jahre einen geeigneten 
und bezahlbaren Raum für private Anlässe wie 
Geburtstagsfeiern zur Verfügung zu stellen. Ver-
gleichbare Räume sind in Flawil nur begrenzt 
vorhanden. Mit der geregelten Vermietung wird 
bestehende Infrastruktur sinnvoll genutzt und 
jungen Menschen ein verantwortungsvoller Rah-
men für eigene Anlässe ermöglicht.

Veranstaltungen an allen Wochentagen 
möglich
Grundsätzlich ist es möglich, die Räumlichkeiten 
an allen Wochentagen, ausgenommen gesetzli-
che Feiertage, zu mieten. Veranstaltungen wer-

den längstens bis 23 Uhr bewilligt. Zudem gelten 
klare Vorgaben zu Lärm, Abfallentsorgung, Par-
kieren sowie ein striktes Rauch- und Alkoholver-
bot auf dem gesamten Areal. Die Einhaltung der 
Regeln ist verbindlich geregelt. Voraussetzung für 
eine Miete ist ausserdem, dass eine erwachsene 
Aufsichtsperson, in der Regel ein Elternteil oder 
eine erziehungsberechtigte Person, während des 
gesamten Anlasses anwesend ist. Der Zugang er-
folgt über den Eingang hinter dem Gebäude und 
nicht über den Eingang der Tagesstrukturen.

Vermietung über Abteilung Liegenschaften
Mit dem neuen Konzept wird ein ausgewogenes 
Angebot geschaffen, das den Bedürfnissen der 
Jugendlichen Rechnung trägt und gleichzeitig 
Rücksicht auf die Nachbarschaft nimmt.
Wie bei anderen gemeindeeigenen Räumen er-
folgt die Vermietung über die Abteilung Liegen-
schaften der Gemeinde Flawil. Diese ist zustän-
dig für die Vermietung gemeindeeigener Räume 
und koordiniert Fragen zu Unterhalt, Umbauten, 
Sanierungen und Vermietungen. Auch die Ver-
mietungen des Lindensaals sowie der Schul- und 
Sportanlagen werden über diese Stelle abgewi-
ckelt.

Geschäftsbericht 2025: Website und 
Bestellmöglichkeit
FLAWIL  Am 1. April 2026 wird der webba-
sierte Geschäftsbericht 2026 der Gemeinde 
Flawil auf https://jahresbericht.flawil.ch/ pub-
liziert. Wer ein gedrucktes Exemplar wünscht, 
kann dieses bestellen. 

Seit dem Geschäftsbericht 2024 erscheinen die 
Geschäfts- und Budgetberichte der Gemeinde 
Flawil als multimediale Websites. Gleichzeitig 
steht auf den Websites ein Bericht in PDF-Form 
zum Download zur Verfügung. Wer ein gedruck-
tes Exemplar wünscht, kann dieses weiterhin be-
stellen. 

Bestellmöglichkeit
Auf der Website www.flawil.ch kann unter der 
Rubrik «Politik & Verwaltung → Online-Schal-
ter» unter der Bezeichnung «Geschäftsbericht 
2025» ein Exemplar bestellt werden. Der Ge-
schäftsbericht 2025 kann aber auch per E-Mail 
an gemeinde@flawil.ch oder bei der Ratskanzlei 
unter der Telefonnummer 071 394 17 60 bestellt 
werden. Der Versand erfolgt im April 2026.

Hier geht’s zum Bestellformular  
für den gedruckten  
Geschäftsbericht 2025.

SCHNITZELBANK DER  
ALLIGLATTOHREN

Auch in diesem Jahr waren die Schnitzel-
bänkler «Alliglattohre» an der Flawiler 
Fasnacht unterwegs. Die «Alliglattohre» 
sind Tobias Fischer und Christoph Acker-
mann. Ein Auszug aus ihrer Schnitzelbank 
2026:

Wie d’Mensche us de ganze Welt, 
Chinese, Amis, Tscheche, Syrer,
gönd au mer gern a d’Art Basel.
De Itritt wert zwor all Johr türer.
Die erscht Skulptur, mer sind perplex!
Mol – da isch d’Brodworscht vom Fürer!

För d’Aline Höpli isch chli bitter.
Noch eim Lauf do got’s nüme witer.
Z’Flachau lauft’s, so wie’s üs tunkt,
s’got steil ufe, si holt Punkt
und stroft alli, wo chli föplet:
D’Camille rast und d’Aline höplet.

Im Name vom Bischof di Roma
Isch’s hüt Obet üsi Pflicht
allne do im Saal z’verchünde,
de Hirsche Egg, de macht bald dicht.
D’Schwinssteakwörfel, die sind gfalle
und denn isch Zyt för’s letschti Gricht.

Zwei Stund z’spot chönd mer is Dober, 
statt zum Brunch, zum Apéro.
De Armin frogt: Wie sind er glaufe,
wa händ er för en Umweg gno?
Mer so: Sorry, kennsch jo Flowil.
Mer sind mit em Auto cho.

Gmeindsvesammlig, händer’s gseh?
Döt git’s jetz kei Z’esse meh.
Getränkeapéro, de Schmarre!
Nimm’s locker, Tobi, mer mönd spare.
Nur das so spot wert, macht mer Sorge.
Drum: Wenn scho Z’esse, denn en Zmorge.

Christoph Ackermann und Tobias Fischer bilden 
seit 2010 das Duo d’Alliglattohre.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 19. Februar 2026, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 14. Februar 2026, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen 
am Sammeltag: Pfadi St. Laurentius, 077 423 33 22



Billard ist ein spannendes Präzisionsspiel, nicht 
einfach aber hochinteressant. Wir zeigen euch wie es 

geht, du versucht es gleich selber. 
Wir spielen auf 2 Pool- und einem Snookersch 

Samstag, 21. Februar 
10 bis 17 Uhr 

Montag 23. bis Freitag 27. Februar 
Jeden Abend von 18.30 bis 21 Uhr 

Feldhofstrasse 49 A, Flawil 
im «Zentrum Feld» 1. Stock 

Bei Fragen: Walter Pfister, Präsident 079 357 42 63

Kinder-Weltgebetstag

Ich will euch stärken, kommt!

Sonntag, 22. Februar, 10.15 Uhr

Kirche Feld

Nigeria – sich stärken – Gemeinschaft

Dein Wegweiser durch 
die Telekom-Welt. 
Persönlich. Nah. Lösungsverliebt.alptel.ch

Ab sofort inunseren Shops:Swisscom-Qualität +AlpTel-Beratung

«Und dann war da noch das Haus mit der Geschichte :» Einst war es der «Hirschen», 
welcher 1963 zum legendären «Bären» umgetauft wurde und  wo jetzt, 63 Jahre später  
das Casa M.i.a mit dem Café Mercy entstanden ist.

Ich freue mich sehr, liebe Flawile r/innen und Degersheimer/innen, dass ich , Jennifer 
 Kyburz, dem alten , geschichtsträchtigen  «Bären » neues Leben einhauchen durfte. Seit 
dem 5. Januar 2026 ist nun auch unser Café Mercy geöffnet und wir freuen uns auf  euren 
Besuch,  auf eure Neugier und  euer Kommen. Gelernt hatte ich  1994 –1996 «Servicefach-
angestellte». Nach vielen Jahren in der Gastronomie im In- und Ausland, meiner Selbstän-
digkeit und  einer längeren Pause  freue ich mich umso mehr, hier in Flawil das Café Mercy 
 (bedeutet  »Barmherzigkeit» ) mit gelebter Gastfreundschaft zu führen und weiterzugeben.

Öffnungszeiten: Mo, Di & Mi: 08.30 Uhr bis 20.00 Uhr. 
 Do & Fr: 08.30 Uhr bis 22.00 Uhr / Samstag geschlossen.
 Jeden zweiten Sonntag 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr. 

Znüni: Mo & Mi Ofenfl eischkäse im Seelenbrot Fr. 5.50
  D i & D o Wienerli  (auch Poulet) , Schweinswürstli oder   

Mexikanerli (scharf) mit Seelenbrot für Fr. 4.50 
 Freitag, FLADE- Tag:  süss und salzig

Wir freuen uns auf  euch
Casa M.i.a. | Frau Jennifer Kyburz | Gupfenstrasse 2 | 9230 Flawil | +41 77 464 49 79



13GEMEINDE FLAWILAusgabe 7 | 13. Februar 2026

Werkleitungsneubau für  
die Fernwärme Flawil
FLAWIL  Am 16. Februar 2026 starten die 
Technischen Betriebe Flawil (TBF) mit der 
nächsten Etappe für die Fernwärme Flawil an 
der Lindenstrasse. Die Arbeiten beginnen am 
Montag, 16. Februar 2026, und dauern voraus-
sichtlich bis Ende April 2026. 

Die Arbeiten finden an der Lindenstrasse, zwi-
schen dem Neubau der Dreifachhalle Feld und 
der Einfahrt zum Lindensaalparkplatz statt. 
Während der Bauarbeiten wird es zu Einschrän-
kungen beim Lindensaalparkplatz kommen. Die 
Bauarbeiten sind stark von der Witterung abhän-

gig, daher ist eine genaue Planung jeweils erst 
kurzfristig möglich.
Schülerinnen und Schüler werden mit einem se-
paraten Schreiben über die temporären Umlei-
tungen informiert. 
Die Bauherrschaft und die beauftragten Unter-
nehmungen setzen alles daran, die Einschrän-
kungen auf ein Minimum zu reduzieren, und 
danken allen Verkehrsteilnehmenden für die Ge-
duld.
Mehr Informationen zur Fernwärme Flawil sind 
auf der Projektwebsite waerme.tbflawil.ch zu fin-
den. 

Neue Sperrgutmarken des ZAB:  
das ist zu beachten
FLAWIL  Der Zweckverband Abfallverwer-
tung Bazenheid (ZAB) stellte im September 
2025 den Verkauf von den bisherigen 2-Fran-
ken-Gebührenmarken ein und ersetzte diese 
durch 6-Franken-Sperrgutmarken. Hier die 
wichtigsten Informationen in Kürze.

Bis vor Kurzem konnten in Flawil 2-Franken-Ge-
bührenmarken für die Entsorgung verschiedener 
Abfälle verwendet werden. Diese Gebührenmar-
ken wurden allerdings per September 2025 durch 
den ZAB eingestellt. Die noch vorhandenen Ge-
bührenmarken können aber weiterhin verwen-
det werden. Die Gebührenmarken waren vielsei-
tig einsetzbar. So konnten damit beispielsweise 
schwarze Kehrichtsäcke oder auch Sperrgut ent-
sorgt werden. Neu ist dies nicht mehr möglich.

ZAB-Gebührensäcke und Sperrgutmarken
Neu bietet der ZAB 6-Franken- und 12-Fran-
ken-Sperrgutmarken an. Diese können für lose, 

brennbare Materialien wie Kleinmöbel, Mat-
ratzen usw. verwendet werden. Dabei gilt eine 
Marke für maximal 15 Kilogramm (6 Franken) 
bzw. 35 Kilogramm (12 Franken). Für die Ent-
sorgung des Hauskehrichts dürfen nur noch die 
ZAB-Gebührensäcke verwendet werden. Es ist 
nicht erlaubt, die Sperrgutmarken zu halbieren 
und auf schwarze Abfallsäcke zu kleben. Die 
neuen Sperrgutmarken können beim Coop an 
der Schweissbrunnstrasse 4 sowie bei der Landi 
im Lehmgrueb 1274 gekauft werden. 
Sollten noch schwarze Gebührensäcke vorhan-
den sein, so können diese beispielsweise bei easy
drive gegen Bezahlung entsorgt werden. 
Der ZAB hat die 2-Franken-Gebührenmarken 
mit 6- bzw. 12-Franken-Sperrgutmarken ersetzt. 
Diese dürfen nicht mehr für den Hauskehricht 
verwendet werden.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 16. Februar 2026 bis 
2. März 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Schenk Remo, Steigstrasse 17, 9230 Flawil; Bauge-
such Nr. 12/2026, Ausbau Dachgeschoss, Neubau 
Dachfenster, Ersatz Ölheizung durch Sole-Was-
ser-Wärmepumpe mit einer Erdsondenbohrung, 
Grundstück Nr. 2196, Vers.-Nr. 2044, Steigstrasse 
17, Flawil

Stiftung Wohn- und Pflegeheim Flawil, Kran-
kenhausstrasse 5, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 
15/2026, Baumfällung, Grundstück Nr. 982, Kran-
kenhausstrasse 5, Flawil

Müller Armin und Francoise Nathalie, Mühle
bachstrasse 21, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 
17/2026, nachträgliches Baugesuch; Tieferlegung 
Untergeschoss, Neubau Cheminée und Abgas
anlage, Grundstück Nr. 52, Vers.-Nr. 95, Mühle-
bachstrasse 21, Flawil

Offene Jugendarbeit (OJA), Bahnhofstrasse 6, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 18/2026, Nutzungs-
änderung Jugendtreffpunkt der Offenen Jugend-
arbeit Flawil, Grundstück Nr. 2575, Vers.-Nr. 2469, 
Enzenbühlstrasse 50, Flawil

NEFF AG flawil automobile, Wilerstrasse 247, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 19/2026, Ersatz Rekla-
men, Grundstück Nr. 2291 und Nr. 975, Vers.-Nr. 
2157 und 3238, Wilerstrasse 247 und 249, Flawil

Suppenzmittag am Freitag

KIRCHE  Während der 
Fastenzeit wird im kath. 
Pfarreizentrum Flawil 
am 20. und 27. Februar 
2026 sowie am 6., 13., 
20. und 27. März 2026 
von einem freiwilli-
gen Team jeweils ab 
11.30  Uhr eine Suppe 
aufgetischt. 
Die SEMA unterstützt auch dieses Jahr ein kon-
kretes Projekt der Fastenaktion. Das «Projekt 
Kolumbien» setzt sich dafür ein, die Ernährung 
und weitere wichtige Lebensgrundlagen für die 
Bevölkerung sicherzustellen. Detaillierte Infor-
mationen über das Projekt Kolumbien erhalten 
Sie unter www.se-ma.ch/fastenzeit-projekt.
Ganz herzlichen Dank dem Koch-Team! Wir 
freuen uns auf viele Gäste an den gedeckten Ti-
schen.� Seelsorgeeinheit Magdenau



jazuwilwest.ch

Boden clever nutzen!
Zukunft möglich machen. Gut für den ganzen Kanton.

Christoph Züger Renaldo VanzoFranziska Cavelti
Kantonsrat FDP Kantonsrätin GLP Kantonsrat Die MItte

WilWest bündelt die Entwicklung und stärkt die Region als
attraktiven Lebens- und Wirtschaftsraum!

Dank WilWest wird das Verkehrsproblem rund um Wil
entlastet. 

Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 � Einzige Holzofenpizza in der Umgebung
 � Italienische Spezialitäten
 �Mittagsmenü
 � Genügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! ∙ Tel. 071 393 21 18 ∙ St. Gallerstrasse 73 ∙ 9230 Flawil

Du musst nicht 
perfekt sein, um das 
Klima zu schützen. 
Weniger fliegen hilft schon viel. 
wwf.ch/klimatipps 
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Tagesstrukturen: PUPIL-App und  
neue Anmeldefristen
FLAWIL  Dank einer Anpassung der Betriebs-
prozesse sind Anmeldungen bei den Tages-
strukturen für die Ferienbetreuung sowie Neu-
anmeldungen mit Beginn innerhalb des 
Schuljahres flexibler möglich. Zudem erfolgt 
die Anmeldung bequem über die PUPIL-App.

Die Tagesstrukturen Flawil sind beliebt und wer-
den täglich von teilweise über 100 Kindern be-
sucht. Die Anmeldung für einen Platz in der Ta-
gesstruktur war bislang nur in Ausnahmefällen 
während des Schulsemesters möglich. Neu ist ein 
Einstieg bei freier Kapazität auch auf den Folge-
monat möglich. Gleichzeitig wurden die Anmel-
defristen für die Ferienbetreuung verlängert. Für 
die Frühlingsferien gilt neu eine Anmeldefrist bis 
22. Februar 2026 und ist damit rund einen Monat 
länger als bisher. 

Mehr Flexibilität bei Modulen
Eltern von Kindern, welche während des Jahres 
bereits in der Tagesstruktur waren, haben neu 

die Möglichkeit, spontan einzelne Module dazu-
zubuchen, sofern freie Kapazitäten bestehen. Bei 
Interesse kann direkt mit Sandra Sutter, Leiterin 
der Tagesstrukturen Flawil, unter 079 967 99 27 
oder sandra.sutter@schuleflawil.ch Kontakt auf-
genommen werden. 

Zentrale Verwaltung über Elternapp
Mit den neuen Fristen wurde auch der Anmelde-
prozess überarbeitet. Anmeldungen oder Anpas-
sungen erfolgen neu bequem über die Eltern-App 
PUPIL unter dem Menüpunkt «Tagesstruktu-
ren». Weitere Informationen zu den Tagesstruk-
turen finden sie auf PUPIL oder auf www.flawil.
ch/tagesstrukturen. 

Hier geht’s zur Website der  
Tagesstrukturen.

Funkensonntag auf dem 
Flawiler Landberg

INSTITUTION  Loderndes Feuer, warten, bis 
der Kopf des Böögg explodiert, Geselligkeit bei 
Wurst und Punsch und das Guggenkonzert der 
Wyssbach-Geischter: Der Ortsbürgerrat lädt die 
Bevölkerung am Sonntag, 22. Februar 2026, um 
19 Uhr zum traditionellen Funken ein und freut 
sich auf viele Besucherinnen und Besucher.
� Edith Bechtiger

Fasten einmal anders – sieben Abende vor Ostern

KIRCHE  In unserer rationalen Welt scheinen Ge-
fühle nur wenig Platz zu haben. Oft gilt die Macht 
des Stärkeren und die Überzeugung, Härte sei der 
beste Weg, um ans Ziel zu gelangen. Dabei prägen 
Gefühle wie Freude, Neugierde, Angst, Traurigkeit, 
Empathie und Liebe unser Denken und Handeln. 
Die diesjährige Fastenaktion lädt ein, die Bilder der 
Härte beiseitezustellen und die eigene Lebendigkeit 
in den Blick zu nehmen! Ein schöner Fastenkalen-
der begleitet bis zum Osterfest. Jeden Mittwoch-
abend gibt es ein Treffen im Meditationsraum der 
Kirche Feld. Die Abende können ohne Anmeldung 
und auch einzeln besucht werden: 18. und 25. Fe-
bruar 2026, 4., 11., 18. und 25. März 2026 sowie 
1. April 2026, jeweils von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr.

Weitere Infos und Bestellung des Fastenkalenders 
unter https://www.ref-flawil.ch/7_wochen_ohne
� Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers

� Foto: Jodie Griggs/Getty Images

Auf geht’s in Richtung Rückrunde

VEREIN  Die erste Mannschaft des FC Flawil ist 
am 2. Februar 2026 voller Energie in die Vorbe-
reitung gestartet. In den kommenden Wochen 
stehen fünf spannende Testspiele auf dem Pro-
gramm, zudem misst sich das Team am traditi-
onsreichen St. Galler Wintercup im Espenmoos 
mit attraktiver Konkurrenz. Der Blick ist dabei 
klar nach vorne gerichtet: Die Rückrunde startet 
mit dem Heimspiel in der VTAG-Arena gegen 
Uznach am Samstag, 4. April 2026, um 17 Uhr. 
Die Vorfreude auf den Pflichtspielauftakt und die 
Rückkehr vor heimischem Publikum ist riesig! 

Am Samstag, 14. Februar 2026, spielt um 14.30 Uhr 
der FC Flawil 1 (3.) gegen den FC Gossau 3 (4.). An 
den Wochenenden vom 21. und 22. Februar sowie 
28. und 29. Februar 2026 findet im Gründenmoos 
der St. Galler Winter-Cup statt. Der FC Appenzell 
1 (3.) trifft auf den FC Flawil 1 (3.) am Samstag, 
7. März 2026, um 17 Uhr. Am Samstag, 14. März 
2026, spielt um 17 Uhr der FC Flawil 1 (3.) gegen 
den FC Neukirch-Egnach 1 (3.) Das Spiel FC Fla-
wil 1 (3.) gegen FC Niederwil 1 (3.) ist um 17 Uhr 
am Samstag, 21. März 2026. Am Samstag, 28. März 
2026, trifft um 17 Uhr  der FC Flawil 1 (3.) auf den 
FC Zuzwil 1 (3.)� Lucien Brunner

Ökumenischer Suppentag 
mit Gottesdienst  
und Kinderweltgebetstag 

KIRCHE  Am 22. Februar 2026 starten wir um 
10.15 Uhr gemeinsam in der ref. Kirche Feld Fla-
wil in diesen ökumenischen Tag. Nach einer kur-
zen Einstimmung wechseln die Kinder mit den-
jenigen Eltern, die sie begleiten wollen, in den 
Zwinglisaal und feiern den Kinderweltgebetstag 
zum Thema «Ich will euch stärken, kommt!». 
Dabei lernen sie das farbenfrohe Land Nigeria 
kennen. Die Erwachsenen erfahren in der Kirche 
einiges über das Fastenaktionsprojekt. Anschlies-
send treffen wir uns alle wieder im Lindensaal zu 
einer feinen Suppe. 
Dieses Jahr tragen wir die Spenden für ein Pro-
jekt zusammen, das sich für die Verbesserung der 
Ernährungssicherheit in Kolumbien einsetzt. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Dienstag, 17. Februar 2026
Mittagstreff
Evang. ref. Kirchgemeinde
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Mittwoch, 18. Februar 2026
Danceparty im Rösslisaal
Restaurant Rössli
Wilerstrasse 8, 19.30 bis 22.30 Uhr 

Donnerstag, 19. Februar 2026
Leseabend (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil, 
Bahnhofstrasse 12, 19.15 Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek
Badstrasse 20, 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag, 20. Februar 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe –  
Momo-Abend
Evang. ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Freitag, 13. Februar 2026
«Winterzauber», Dinner-Show
Dreamfactory, Weierwiesstrasse 8, Degersheim  
17.00 bis 23.30 Uhr

Samstag, 14. Februar 2026
Fasnachtsumzug Degersheim
Thomas Bohler
Gemeindeplatz/Hauptstrasse, 13.00 bis 17.00 Uhr

Fasnachtsumzug Wolfertswil
Reto Scheurer
Sonnenscheune, Hauptstrasse 22, 16.00 bis 2.00 Uhr

Beizenfasnacht
OK Beizenfasnacht
Beizen in Degersheim und Wolfertswil 
17.00 bis 23.00 Uhr

«Winterzauber», Valentin-Spezial
Dreamfactory, Weierwiesstrasse 8, Degersheim  
17.00 bis 23.30 Uhr

Montag, 16. Februar 2026
Fasnachts-Nachmittag
FG Degersheim
Tertianum Feldegg, 14.30 bis 17.00 Uhr

Mittwoch, 18. Februar 2026
zämä ässä
Kath. Kirchgemeinde Degersheim
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 11.45 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 19. Februar 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim,
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 9.15 Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL


